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KunstPlatzl-Jubiläumsausstellung 
und Young Austria Künstler_innen Ausstellung in der VHS Hietzing, 2017 
Der Wiener Künstlerverein lud zum Jubiläum 15 Jahre KunstPlatzl gleich zu Ausstellungen vom 11. Oktober bis zum 18. Dezember in die VHS Hietzing ein. Es war eine Kooperationsveranstaltung mit der VHS Hietzing, der Theodor Kramer Gesellschaft, dem KZ-Verband Wien und dem Ersten Wiener Lesetheater. 
Die Mitglieder feierten nicht nur das Jubiläum, sondern stellte sich einem ernsten Thema: Heimat & Verlust. Es wurden Arbeiten von 9 KunstPlatzl-Mitgliedern und 2 Gastkünstler_innen vorgestellt, was sie vermissen würden oder in ein Exil mitnehmen würden, wenn sie aus unterschiedlichen Gründen Österreich verlassen müssten. Ihre Gedanken und Kunstwerke zu diesem Thema sind im Ausstellungs-katalog (ISBN: 978-3-901602-73-3) ersichtlich. 
Die Ausstellung präsentierte auch Kunstwerke und Biographien von 12 Young Austria Künstler_innen. Helga Michie, Zwillingsschwester der Schriftstellerin Ilse Aichinger, Georg Eisler, früher Präsident der Wiener Secession und Wolf Suschitzky, Kameramann und Fotograf sind wohl die bekanntesten Repräsentanten.
Zur Eröffnung am 11. 10. 2017 sprachen Dr. Gerhard Schmid, (Landtagsabgeordneter u. Mitglied des Wiener Gemeinderates) und VHS Direktor Dr. Robert Streibel. 
Maria Stransky und Obfrau Sonja Frank vom Verein KunstPlatzl stellten beide Ausstellungen mit einer kurzen Lesung vor. Der Film von Kurt Blenz stellte die Tätigkeit des Vereins KunstPlatzl vor- wie Ausstellungen am Kunstmarkt am Donaukanal und im WUK, Benefizveranstaltungen zugunsten des Integrationhauses, wo namhafte Personen wie Herr Bundespräsident a.D., Dr. Heinz Fischer, Burgschauspieler Otto Tausig und Kabarettist Gerhard Bronner sowie Harry Stojka uva. auftraten, bishin zu Gedenkarbeiten der letzten Jahre. 
Sonja Frank dokumentierte mit einem Team die große antifaschistische Organisation Young Austria. Die Young Austria Doku wurde erstmals 2012 in der VHS Hietzing vorgestellt und ging als Wanderausstellung in einigen Städten durch die Welt. Dieses Mal wurden 12 Young Austria-Künstler_innen, die für unsere Freiheit wirkten, biographisch vorgestellt mit einigen Originalen Kunstwerken. Sonja Frank setzte sich auch für die Anbringung einer Gedenktafel am Gebäude des früheren Austrian Centre ein, wo einst Sigmund Freud Ehrenpräsident war. Diese wurde 2016 in London vom österreichischen Botschafter Dr. Martin Eichtinger enthüllt. Das Austrian Centre (1939-1947) bot eine rege kulturelle Tätigkeit und Fürsorge an und stand mit Young Austria im Kampf gegen Hitler.
Zur Midissage am 14. November 2017 hörten die Gäste Liedkunst und Kammermusik von Norbert Meyn (Royal College of Music London), wobei das Programm ähnlich jenem war, als 1939 das Austrian Centre eröffnet wurde. Weiters lasen Hermann Schmid (Burgschauspieler a.D.) und Susanna C. Schwarz-Aschner (Erstes Wiener LeseTheater) aus dem Young Austria Buch. Das interessierte Publikum hatte auch die Möglichkeit genutzt zur Midissage und am 18. Dezember die Ausstellung mit einer Führung zu besichtigen.
Beide Ausstellungen waren in der VHS-Hietzing bis Mitte Dezember wochentags und samstags bei freiem Eintritt geöffnet, Hofwiesengasse 48, 1130 Wien. Weitere Details und Fotos der Veranstaltungsreihe sind auf www.kunstplatzl.info ersichtlich.
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